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Die WisS tritt erneut zur BVV-Wahl in Spandau an  

 

Die Wählerinitiative soziales Spandau “WisS“ wird am 26. September erneut zu den Wahlen 

zur Bezirksverordnetenversammlung in Spandau antreten. 

„Die Mitglieder der WisS haben sich zu 90% dafür ausgesprochen, in diesem Jahr wieder 

anzutreten“, teilt Jürgen Kessling, 1. Vorsitzender der WisS mit. „Viele Spandauerinnen und 

Spandauer haben sich in den letzten Wochen an mich gewandt und wollen uns unterstützen“, 

so Kessling. „Sie sind wie wir unzufrieden mit den politischen Akteuren Spandaus und sehen 

ihre Interessen bei den in der BVV sitzenden Parteien nicht mehr vertreten.“ 

Die WisS hatte sich im Frühjahr 2016 gegründet und war danach bei der Wahl in Spandau 

noch an der 3% Hürde gescheitert. „Wir hatten damals nicht genügend finanzielle Mittel, um 

bei der (aus Steuermitteln finanzierten) Materialschlacht der Parteien mithalten zu können“, 

ergänzt Marion Thomas, die 2. Vorsitzende der WisS. „Wir haben uns danach aber weiterhin 

intensiv für die Belange der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt und konnten oft helfen. Wir 

sind sehr zuversichtlich, bei dieser Wahl den Sprung ins Rathaus zu schaffen und damit den 

Politikklüngel aufbrechen zu können“. 

 

Jürgen Kessling und Marion Thoma (als Vorstand der WisS) 



 

Wählerinitiative soziales Spandau (WisS) | Gemeinsam für Spandau - Bürger für Bürger!  

Hintergrund-Informationen zur WisS 

 

Die Wählerinitiative soziales Spandau (WisS) ist ein Spandauer Zusammenschluss 

kommunal engagierter Menschen mit viel Erfahrung. Die Mitglieder fanden bei den 

etablierten politischen Akteuren keine Heimat (mehr) für ihr politisches Wirken und 

können oder wollen angesichts der diversen lokalen Herausforderungen dennoch 

nicht einfach wegsehen oder nichts tun. 

Hinzu kommt der innige Wunsch, eine echte und wählbare Option im Gegensatz zu 

rechtspopulistischen Alternativen für Spandau zu sein. 

 

Auf Ihrer Aufstellungsversammlung hat die WisS eine Liste [1] aus neun Bürger*Innen 

zur BVV Wahl im September 2016 aufgestellt, frei nach dem Motto “Politik 

mitgestalten anstatt Politik mit Gestalten”. 

Das Bezirkswahlamt hat die Wählerinitiative soziales Spandau (WisS) am 08. April 

2016 als Wählergemeinschaft anerkannt. In nicht mal zwei Wochen hat die WisS mehr 

als 300 gültige Unterschriften gesammelt, damit Spandauer Bürger*Innen im 

September 2016 eine soziale und wählbare Option auf dem Stimmzettel vorfinden 

konnten. 

Nach einem sehr engagierten Wahlkampf ist es der WisS dennoch nicht gelungen, 

über die 3%-Hürde zu kommen, um einen oder mehrere Plätze in der BVV Spandau 

zu belegen. Als Gründe hierfür dürfen die begrenzten Ressourcen (Zeit, Geld, 

Personal) und die enorme Materialschlacht (aus Steuergeldern) der Mitbewerber 

gelten. Auf Ihrer Mitgliederversammlung am 15.10.2016 hat die WisS dennoch 

beschlossen, Ihre lokalpolitischen Aktivitäten in Spandau fortzusetzen und sogar 

auszubauen, auch um sich damit bei ihren fast 1500 Wähler*innen zu bedanken. 

 

[1] Ausführliche Informationen zur BVV-Liste mit Statements und Fotos aller 

Kandidaten: http://wiss.in-spandau.de/die-wahlliste/ 

[2] Wer/Wie/Was ist die WisS: http://wiss.in-spandau.de/wiss/wer/ 

[3] Warum eigentlich: http://wiss.in-spandau.de/wiss/warum/ 
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